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Erscheint täglich ; wöchentlich einmal eine

Hanptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementspreis:

für das Jahr . . . 12 M. — i 1 13 M. 50 PL
n „ Halbjahr 7 „ 50 ä "= | 8 „ 70 „
» „ Vierteljahr 4 „ 50ZZ!  5 „ 50 „

einen Monat . 2 .. 20 _• f 2 .. 50

Cur- und Fremdenliste.
Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 Pf.

" ,, Doppel-Bla tt . . . 10 Pf.
EinrOckungsgehühr: Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Baum 15 Pf. Für Docal-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.
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Die Redaction.

des

Städtischen Cur - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Liistner.

- mb -

laclimittags 4 Ulir.

Concert-Ouverture in C-moll. Foroni.
Gavotte du directoire. Steiger.
Annina-Polka-Mazurka. Joh . Strauss.
Brautzug aus „Lohengrin“ . Wagner.
Wanderlust, Fantasiestück. Löschhorn.
Am Meer, Lied. Frz . Schubert.
Fantasie-Caprice. Vieuxtemps.
Kadetten-Marsch. Mötra.

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus4

Colonoaden.
Gur-Wagen,
Eachbrunnan.
Heidanmausi

Museum.
Kuitsi-

AusstsMung,
Kunibersin,
Synagoge.

Kath, Kirche.
Esasg. Kirche.
SerghirchB,
Engl. Kirche.

Palais Pauline
Hygma Gruppe

Schiller-,
Waiarloo- 4

Kriagsr-
Oonkmal
4c. 4c.

Griechischs

Fernsicht.
Platte.

Wartthurm.

des J
. ö

Städtischen Cur - Orchesters jj
unter Leitung des Q

CapeHmeisters Herrn Louis Liistner. Q
—- HE» - r~. l  y

Abends 8 Uhr.

9
1. Gablenz-Marsch. j os. Strauss.

Auber.
Kretschmer.
H. Hofmann.
Bergson.

Mendelssohn.
Meyerbeer.

Millöcher.

2.  Ouvertüre zu .Der Maskenball“
3. Melodie.
4. Walzer aus . Aennchen von Tharau“
5. Arie aus „Luisa die Montfort “ . . .

Clarinette-Solo: Herr Seidel.
6. Die Fingalshöhle , Concert-Ouverture
7. Potpourri aus . Die Afrikanerin “ . . .
8. Der Steckbrief, Marsch-Polka aus . Der

Feldprediger “ . .

Feuilleton.
Zwei Rosenblätter.

h- erklimmten mitsammen den mit hohem Gesträuch , Masslieben und
Gedeckten Abhang . Der Park stand verlassen und vor ihnen lag

'Wäldchen mit seinem Maigrün und den bescheidenen Vögelchen, welche
nahe .Anbrechen des Morgens erwarteten , um sich zu lieben.

st eci , ® nige Rosen neigten sich über den Rand des Weges. Er pflückte zwei,
W . die  eins in das Haar der jungen Frau , die andere iu sein Knopfloch
*ie iSle  ^ ra ^‘n in den dichten Schatten . Es befand sich dort eine Bank;

Jessen sich auf derselben nieder und dann — wie trug sich das zu?- HOov tt . . , 7 .: , 7 . “ . uas zur
Zimmf ' S| Heinrich  druckte seine Lippen auf die Stirne Helenens.  Da fühlte

1 li . QCf TXTa ! aL a a I - „L « 1\ Pl. _ 1 . • -1 r , • ■ -w—»«ttz , - - « * * */ « uiuvikiiv , AJX̂ jJCll aui uie QUiiiitJ XLbieneilö . Ud  IUÜlte

h|att Was  Weiches , Frisches, Duftendes, in ihren Busen gleiten . Es war ein
hg,» Von. der Rose Heinrichs , während sich auch von der Rose in ihren

e?. eia Blatt ablöste und in die Hände des jungen Mannes fiel,
siojj, le  hatten unter diesem ersten Kuss geschaudert . Ihre Seelen waren

^e§liet.^ Inzwischen sassen sie träumerisch , erschreckt, mit zu Boden
Metern Blicke da. Helene war verheiratet.

jAcl erhöh sich, indem sie flüsterte : . Kehren wir in’s Schloss zurück, “ —
“W J eS stumm, in gedrücker Stimmung den Abhang hinab . Das Rosen-

War ihr bis an’s Herz geglitten.
»Auf  Wiedersehen ?“ fragte er.
»Adieu,“ erwiderte Helene, — . Adieu ! . . .«

Schritt aHeju über das alte Portal , verschwand im Schatten der
^ (ip)e ' lnd stieg die grosse Steintreppe hinan. Ein harter Blick, jener

û ahls, begegnete ihr und sie floh zitternd , mit dem Rosenblatt im

Busen Auf ihrem Zimmer angelangt , schloss sie sich ein und fiel vor dem
über ihrem Bett hängenden Christusbild auf die Kniee. Aber das Rosenblatt
verhinderte sie, zu beten.
r » ,Di\5 üete si .e iiir in  Maroquin gebundenes Gebetbuch und legte das
Rosenblatt hinein, indem sie ihre Liebe dem Schutze des Himmels anempfahl.

Am nächsten Tage wandelte Heinrich in der langen Allee, die zum
Schlosse führte , die Augen stets auf einen und immer denselben Punkt ge¬
heftet . Nach Mass, als er fortschritt , spielte ein Lächeln sanfter Freude um
seine Lippen und sein Gang wurde dabei langsamer.

Die hohen Thürmchen zeigten sich seinem Blick ; die Tauben, welche
dort nisteten , flogen in frohen Schwärmen über seinem Haupt , als ob sie ihn
einlüden, ihnen zu folgen. Eine Thräne rollte über sein Gesicht und er kehrte
langsam zurück. Hatte sie nicht „Adieu“ gesagt und musste er nicht den
Willen der Frau achten, die ihn liebte und durfte ihr keine Gewissensbissebereiten ?

An den folgenden Tagen wandelte er wieder in der Kastanienallee , von
Weitem die Thurme und Tauben betrachtend , die vor demselben hin und her
flogen. Dann blieb er auf dem Wege stehen und ging nicht weiter Endlichverliess er das Land.

Helene war nicht frei und sie war ehrenhaft . Ist es möglich, von einem
lraume zu leben? Sie musste also vergessen.
t , Vergessen ! vergessen! Man beschäftigt sich mit nichts Anderem im
Leben. Man begegnet sich, man trennt sich, man sieht sich nicht wieder
Erinnern ! man hat nicht die Zeit dazu. Der Tod ist da und drängt uns, zu
leben. Man war einer Seele begegnet . Einer Seele? Schliesst jeder Körper
eine solche in sich ? Das Unbekannte schillert vor unseren Augen, man geht
nnm läuft , auf dem Wege nach Beute spähend, und sich immer wiederholend
»Nein, es ist nicht das . .

Inzwischen vergass Helene nicht und verbarg ihren Schmerz unter einer



Angekommene Fremde.
Wiesbaden , 25. August 1886.

Der Nachdruck der Cnr- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Juni

"Ä‘Wmr sdPBnetteRhi Ur rHrHrü ^ - TH0Chter’ DÜS8e’dorf- Friedrich , Hr, Stadtbaumeister,
r)™ d „ ' ßalj % Hr. Kfm. Havanna, v. Baumbach, Freifrau , Coblenz. MaerkenFrau Baron m. Fam., Coblenz. Lerrabe, Hr. m. Fr., Boston Krenzhert? R, S
m. Fr., Arweiler . Laux, Hr Kfm., Heilbronn. Beich Hr. Kfm. Görlitz8' PeleS^
bers. m"; Fr. BGou'dBerCe“ ' Maerken’ Hr>  Baron Offiz., Coblenz. Spruyt , Br. FabriS

AUceaaal:  Kohn, Hr. Kfm. m. Fr., Liegnitz, Asteroth, Frau vr . Rent., Bonn.
" " Hf ’Kfm.1 mgeFr.HNeweYork ' ^ Hannover- v' Ber«er> Fr-, München. Weiler,

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.

SBtvcrt Boche t Baumann , Hr. Fabrikbes ., Christiania. Klein, Hr. Hauptm, Cöln.
BoUlener Brunnen Simon, Fr. m. 'Pocht-, Cöln.

GFa?d’WH/ - Ren‘-- m' Fr,-f, BristooL  Fisenstadt , Hr. Kfm., Hirsch-
.. ber^- °teger , Hr. Kgl. Hofopernsanger, Wien. Burkhard , Hr., Eppstein

Kölnischer Huf.  Eberts, Fr., Kreuznach. Hilgers, Fr., Kreuznach.
Motet lmTeh!  Finden, Hr. Fabrikbes. m. 2 Söhnen, Lüdenscheid. Schnitze, Hr.

Rent. m. Farn., Berlin. Hochmuth, Hr. Gutsbes . m. Fr., Breslau.
Enge ! t Schreiber, Hr. Hauptm. m. Fam., Berlin.
Englischer Bof\  Foote , Frau m. Tochter, Philadelphia. Corbeü, Hr m Fr

Brussel. Wood, Hr. General m. Fam., St . Franzisco. Hunt, Fr . m. 2 Töcht ., Amerika.
Einhorn,  Leserinier, Hr. m. Fam, Bonn. Kramer, Frl., Cöln. Einike, Hr. m. Fam.,

Rudesheim. Koch, Hr., Delkenheim. Kirschstein , Hr., Siegburg . ScbrÖDwinkel
Hr., Bonn. Sachs, Hr., Berlin. Strauss , Hr. Kfm., Frankfurt . HUlgers, Hr. Kfm ’
Duren. Koch. Hr. Kfm., Duren. Hartmann, Hr. Kfm , Frankfurt . Giessmann, Hr’.
m. Tochter, Solingen, v. Gerichten, Hr. m. Fam., Germersheim. Pottkämper Hr

Fam^ EIb,erfeld. Thomas, Hr., Wesel. Frote, Hr. m. Fr., Essen . Wickfelder!Hr. m. Fr., Essen . Offermann, Hr., Crefeld.
Eisenbahn - Holelt  Geuljans , Hr. m. Fam., Aachen. Müller, Hr., Nvmen

Mastis, Hr., Nymen. Rustork , Hr. Kfm., Mühlheim. Kaltenbach, Hr., Turtwangen
Postei, Hr., Philadelphia . Worbes, Hr. Kfm. Halle. Haschmann, Hr. Kfm., pIhs ’.

5 r Dresden . Schietzold, Hr. Fabrikbes ., Dresden '.
Müller, 2 Hr. Fabrikbes ., Dresden . Heidt, Frl ., Bochum. Kleineberg, Frl ., Naum
Schnder , Hr. m Fr ., Saarlouis. Brindis, Hr., Cuba. Wolf, Hr. Kfm., Düsseldorf.

h’  F rf m-  Herdieckerhoff , Hr., Unna. Busch, Hr. Kfm., Aachen.
Frey , Hr. Kfm., Stuttgart . Farciot, Hr. m. Fr., Stuttgart . Schulz-Cartins, Hr.,London. Nees, Hr. Kfm., London. ' '

Botel sn *n Bahnt  Hesse , Hr Kfm., Osnabrück. Abbott, Hr. Fabrikbesitzer,
London. Held, Hr. Journalist , London. Birkmann, Frl ., Nürnberg . Arnold Fr
Usmgen. Weber, Hr. Kfm. Duisburg . Weber, Hr. Kfm., Bayreuth . Schneider .'
Stif^ Waizmbach1’ Dortmund- Boehm> Hr- Kfm- Berlin. Stetzner , Hr. Gutsbes .,

d’Autas Excel!., Hr. Graf Minister m. Fr . u. Bed., London.
MBmnhL H°nP\ Ir’' Rotterdam . Cossitt, Hr. m. Sohn, New-York. Cochran, Frl .,
Memphis. Cochran, Hr . Memphis. Bless, Fr . m. Tocht ., Petersburg . Nash, Hr.
m. Fr., London, van Genkel. 2 Hrn., Amsterdam. van Genkel, Frl . Amsterdam
Jungmann , Hr. m Fr ., New-York. Schölten, Hr., Almelo. Boase, 2 Hrn., London
Jwirndr nndn - “w lt '’ Deventer. Petre , Hr. m. Courrier, London. Bell, Hr. m.Bed., London. Walker , Hr. m. Fr., Chicago.

Villa JVassant  v . Meck, Hr. m. Fam. u. Bed., Moskau. Pachulski, Hr., Moskau.
French , 2 Frln . m. Bed., Irland.

Xonnenhoft  Deppe , Hr. Eisenb.-Secret. m. Fam., Hannover. Krüger, Hr. Kfm.,
Leipzig. Dittrich, Hr., Leipzig. Werner, Hr., Amsterdam. Arnold, Hr., Cöln.
Schweren. Fr ., Wesel. Sutter , Fr., Wesel . Saradow , Hr., Pau. Bentz, Hr. Kfm.,
Cannstadt . Schneidewind, Hr. Amtsrichter , Langensalza . Schaarwächter , Hr. Kfm.,
Elberfeld . Kanter , Hr. Kfm., Wien. Mann, Hr. Kfm., Erfurt . Unger, Hr . Eisenb.-
Secretär , Mosselweiss. Fudikar , Hr. Kfm., Elberfeld . Froh , Hr. Eisenb.-Secretär,
Berlin. Rüng, Hr. m. Bruder, Barnemuth. Ducan, Hr., Barnemuth.

Betel ilu Bare t Schwas , Hr. Capt. m. Fr., Stockholm. Magnus, Hr. m. Fam. u-
Bed., Braunschweig.

Quellenhof t Forst , Hr. Dr. med m. Fam., Herborn.Carlsruhe. Kühn, Fr . m. Tocht .,

Khetn - Botelt _ÜT\>a,n,  Hr. Reg.-Rath m. Fr., Magdeburg. Löwenher*, Hr. Banquier,
Berlin. Klick, Hr. Kfm. m. Fr ., Altona, v. Tinteren , Hr. Kfm. m. Fr ., Amsterdam.
Cart, Fr., Lüttich. Madicke, Hr. Hotelbes . in. Fr ., Kiel. Wolff, Hr. Prem.-Lieut.,
Strassburg . Manroy, Frl., Lüttich. Apis , Hr. Rent . m. Fr., Holland. Leckasti,
Hr. Kfm. m. Fr., Posen. Wolfe-Peubst , Hr. Dr., Glasgow.

Bheinsleins  Weil , Hr. Pfarrer, Wehikeim.
Bitter ’s Botel garni:  de Boer, Hr., Joure, Lanke, Hr. m. Fr., Crefeld. Con-

radty , Hr. Fabrikbes . m. Fr., Nürnberg . Eykelskamp , Hr. Kfm. m. Fam., Barmen.
Bömerbatl t Dörr, hr., Treber. Eickemeyer, Frau Geh. Baurath, Giessen. Kretscb-

rnann, Hr. m. Tocht., Leipzig . Schwabe, 2 Hrn., Basel.
Boset v.  Broizen , Fr. m. Fam u. Bed., Dresden. Westlake, Hr. m. Fr., England.

Samuelson, Hr., England.
Schü/xen/toft  Sternfels , Hr. Kfm., Frankfurt. Ketsch, Hr. Rent., Frankfurt.

Henninger, Hr., Erbach.
Weisser Schtcant  Keppler, Frl., BUtzow. Venzke, Fr., Bützow. Reifenberg,Hr., Husten.

Klein' Hr‘ FÖrSter’ Bur «- Sohwalbach- Treser , Hr, Gutsbesitzer,

fc, °Lem ^ r n ™ ” * 1 ßehwald , Hr. m. Fr. u. Nichte, Bonn. Lehmann, Hr. Agent,

Goltlene Krönet  Blumenfeld, Hr. Kfm., Leipzig.
u° mbe-i Ir-? •Fam- Utrecht. Spraque, Fr. m. Sohn, Rhode

Rhodt Island 118̂ 1̂ ’ Fr‘' London- Watson, Fr . m. Tocht. u. Bedienung,

Botet an Xortt:  de Tnyfl, Hr. Baron m. Fr. u. Bed., Hartem. Doms, Hr. Geh.
Commerzienrath m. Fr . u. Bed., Ratibor. Warburg , Hr. Rent m Bed Altona
Hr' ^ Fam ÊIbe'rfeld̂ ' ° St Beinzmaan’ Hr. Staatsanwalt , Limburg. ' Kocherscheid]Bfj m' Fa™'* Elberfeld . Steinmetz, Hr. m Fam., Elberfeld. Borberg, Hr Elber-
k  d '. Markmann, Hr., Elberfeld. Mac-Cavin, Hr. m. Fr ., England . Krahnich Hr

Slernt  Stuhlmann, Hr. Kfm. m. Fr., Elberfeld. d’Heureuse, Hr., Berlin.
Taunus - Botel t Dietz , Hr. Kfm. m. Fr., Bremen. Bartels, Fr., Bielefeld. Engel*

hard, Frau Profess., Hannover. Riensch, Fr ., Bielefeld. Knithau, Fr ., Bielefeld.
Dell schaff, Hr. Kfm., Hamburg. Wieeber, Fr . m. Fam. u. Bed., Haag. Hagen, Hr.
Stadtrath m. Fam. u. Bed., Berlin. Ginn, Hr. m. Fam., Courier u. Bed., Cambridge.
Stern, Hr. Kfm., Lissabon. Wann, Hr. m. Fam. u. Bed., London. Hobersang, Hr.
m. Fr ., Tiefenort. Leister,Frau Major m. Tochter, Cassel. Siepermann, Hr. Fabrik¬
besitzer, Elberfeld. Middell, Hr., Elberfeld. Klitscher, Hr. Kfm., London. Nöh, Hr.
m. Fr., Hadecke. Schelkes, Hr. Kfm. m. Fr ., Holland, de Bloeme, Hr. Kfm. m. Fr.,
Haag. Hofdyck, Hr. Kfm., Amsterdam. Schädle, Hr. Kfm. m. Fr ., Tübingen.
Darowski, Hr. m. Fr., Cöln. Thuom, Hr. m. Fr ., New-Orleans. Hartmann, Hr.
Direct, m. Fr., Berlin. Michel, Hr. m. Fam., Kirn. Colm, Hr. Kfm. m. Fr ., Rosstock.
Hofmann, Frl . Rent ., Bonn. Schäfer, Frl. Rent., Bonn. Paul, Hr. Fabrikbesitz.,
Landsberg. Hobanc, Hr. Rent. m. Fr ., Brüssel. Goort, Hr. Fabrikbes. m. Fr.,
Langerfeld. Ahresch, Hr. m. Fr ., Neustadt. Schieffer, Hr. Kfm. m. Sohn, Cöln
Schleifer, Hr. Kfm. m. 2 Söhne, Cöln.

Botel Victoria t Schmittus , Hr., Frankfurt. Felsenbeld, Hr. Rent., New-York.
Eggert, Hr. Oberst, Königsberg. Bensen, Hr. Fabrikbes . m. Fr., Cöln. Cheney, Hr.
Gouverneur, Neu-Hanschire. Menini, Hr. Courier, London. Allen, Hr. Prof. Dr-
m. Fam., Chicago. Schlechter, Hr. Rent. m. Fr ., Odessa. Hirt , Hr. Kfm. m. Fr.,
Fürth . Meyer, Hr. Baum. m. Fr., Fürth.

Botel Vögelt  Dee , Hr. Kapit., Lancashire. Candwill. Hr., Lancashire. Moris, Hr-,
Lancashire. Pilez, Hr., Lancashire. Freudenberg, Hr. Pfarrer , Arnoldsheim, de
Jonge, Hr. Kfm., Berlin. Guy, Lady m. Bed , Baden-Baden. Leeser, Hr. Rent. M>
l1 am., Barmen. Dallmer, Hr. Eisenbahn-Secretär, Cöln. Ott, Hr. Direktor m. Fr-,Mannheim.

Botel Weins t Dumbam, Hr., Boston. Ledlin, Hr., Boston. Tybusch, Hr. m. Fam-,
Minden. Wilde, Hr. Kfm. m. Fr -, Meerane. Borde, Hr. Oberstabsarzt , Hagenau-
Winkler, 2 Hrn. Stud., Insbruck . Volk, Hr. Kfm., Heilbronn.

tn Brivathiiusern:  von Zagoskine, Hr. Kaiser!. Russ. Kammerherrm. Fr. u-
Bed., Petersburg , Sonnenbergerstr. 17. Klingholz, Hr. m. Fr., Frankfurt , Sonnen¬
bergerstrasse 17. Gerlach, Hr. Kfm., Berlin, Kapellenstr. 8.

Architektur-Ausstellung des ArchitektenM. A. Turner in Wiesbaden Friedrichstr-Nr-5>
6230

- • iUI  neuen iu Wiesbaden “.

heiteren Stirne , wie der auf seiner Oberfläche glatte See den Tod in seinem
Schosse birgt.
. . War es Abend geworden, so schlug sie das Buch auf, das die Erinnerung
in sich schloss und las die Zeilen, die er auf Geradewohl bezeichnet hatte.
Der Wind blies mit Heftigkeit , grosse, weisse Wolken am Horizont vor sich
jagend , die über der Erde hinfliehenden Schatten glichen. Der Nachtvogel
stiess seinen durchdringenden Schrei in die Luft . Der Sturm erschütterte die
ihore des Schlosses und man hätte gesagt , dass Stimmen in der Finsterniss
flüsterten . Helene hatte Furcht ; sie blickte erschreckt um sich, als besorgte
sie, man habe sie gesehen, wie sie das glänzende Blatt an ihr Herz drückte.
willeir verlassen ^ War a^e*n > Gatte hatte sie um einer unwürdigen Liebe

Indessen ^ urde sie eines Tages frei und sass schwarzgekleidet lange
deS kleinen  Wäldchens . Die Stunden verrannen, sie

blieb unbeweglich, die Augen zum Himmel gewendet, wie um Heinrich von
ihm zu verlangen Dann erfüllte sich bei der Beharrlichkeit , mit der sie ihn
immer dort suchte, ihre Seele auf einmal mit schlimmen Gedanken.
Liebe ln DeÄut! m n^en Glauben zu Gott : . Nimm, nimm meine

Was hatte er damit gethan?
Seine Liebe war ohne Zweifel todt , wie alle Dinge sterben . Nun wohl,

fn fhren6 t Wf U als,? klaf n ? Sie "ürde bald einschlummern
in ihren gefalteten Händen das heilige Buch und das Bosenblatt.

* *

Heinrich befand sich allein in einem kalten Gemach. Um ihn verwelkt0
Blumen, zerbrochene Gegenstände ; überall der Anblick der Verlassenheit-
Heber all schwebte vor ihm eine Erinnerung des Abends : das Bild des vov
Christus wieder zum Leben erweckten Lazarus . Dieser auf die Stimme d°r
Liebe wiederauflebende Todte hatte seine Einbildungskraft gepackt . Er hatte
lange Zeit das Bild auf einem Basrelief in der alten Kirche betrachtet , wobi°
der Zufall seine Schritte führte . Die Sonne glitt längs der Fensterscheibe-
mit ihren heiteren und brillanten Farben die Leiche auf dem Steine über'
fluthend, die sich bei den Verrückungen des Lichtes zu bewegen schien . - •
oder auf den Buf des Meisters . . . . Mittlerweile wollte diese Erinnerung
nicht von ihm ablassen. Was wollte sie von ihm?

Auf die Todesgedanken folgten jene der Liebe. — Diese zwei Gedanke0
verketten sich. — Er öffnete seine Schubladen, zog Briefe, Porträts von Fraue°-
Locken von blonden und braunen Haaren daraus hervor, und eine unendlich
Bitterkeit legte sich wie ein Trauerschleier um ihn ; diese ganze Vorgang 00'
neit hatte ihn getäuscht ! Ueberall halbe Neigungen . . . Lügen. 0 ->

£VUUIUOVUU . UVDUi .au UUilUU 1,CA Ö UU b OU • • • liUgGll . • • • . *5
wart er, von dumpfer Wuth ergriffen, die Erinnerungen seines Lebens 10'

Timmen - der Herbst , diese ganz der Verzweiflung
gehonge Jahreszeit , wo sich die Bäume in traurige Farben , das Herz in Leid
kleiden und wo man das Leben nach seinem richtigen Werthe nimmt.

.. weisses, von der Zeit vergilbtes Couvert zog seinen Blick auf si ck'
Er öffnete es und ein Bosenblatt fiel zu seinen Füssen.

Es war wie ein plötzlicher Lichtstrahl . . . . Helene,* murmelte 0 '
und da-s Bild des Lazarus tauchte wieder vor seinen Augen auf. Zärtlte
und schwermüthig hob er das verwelkte Blatt auf. Das war aus seiner
gangenheit das einzige Gute und Wahre , das ihm geblieben war.

Wie ? Hatte er nicht mehr an sie gedacht ? Er wusste wohl, da ,
Helene seit langer Zeit frei war. Und in diesem Augenblicke appellirtc
Gedanke der armen Verlassenen an den seinigen.
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Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
eis« Phitipp IMli*

Restauration ersten Ranges
Speisen ä la carte za jeder Tageszeit

^Französische Küche
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee , Tliee und Chocolade
Diners «Er Soupers a pari auf Bistellung zu jedem Preise

von Mk. 4. 50 an aufwärts.
^Hanger Exportbier (hell) von Franz Erich  in Erlangen und

iMlsener Hier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

G. Accarisi & Nipote
6340 l Teue Colonnade 31 - 39.

F a , b r i q ix e
Üe Joaillerie , Bijouterie & Orfevrerie

de Genre
Etrusque , Romain & Pompeiain.

.Wiesbaden : Elorence:
^eue Colonnade 38—39. Via Tornabuoni 1 et Lungarno Corsini 2.

Vapisseries &  Ifouveautes
6343 JE * JE * Specht de *,

Königl . Hof -Lieferanten — Wilhelmstrasse 40.

Importirte
Havana * «Er Manilla

Cigarren
Cigaretten & Tabake

empfiehlt in grosser Auswahl, preiswürdig

,6426 «i » Es * JftOthj
Willieimstrasse 43a

Ecke der Burgstrasse.

Feinste rein seidene Handschuhe
in schwarz und farbig in allen Längen, verkaufe wegen Aufgabe dieser

unter Einkaufspreis aus. 6664
ft . Mleintflass, Handschuh-Fabrik, Wehergasse 4.

Türkische Tabak-Regie Constantinopel.
Niederlagen der echten türkischen

Cigaretten & Rauchtabake
^finden sich in Wiesbaden bei

L, . A . Mascke , Hofl., Wilhelmstrasse 30, Park-Hötel,
J . C . Kolli , Wilhelmstrasss 42 a, Ecke der Burgstrasse.

6538

Merkel’sche Kimstansstellung, neue Colonnade.
Auf nur ganz kurze Zeit ausgestellt:

„Ein ewiges Gelieinwiss“,Sß̂ eSuiJi".S" a£
aussöhnender Abschluss des erschütternden Königs-Drama’s
gedacht und unter der Einwirkung des Ereignisses ausgeführt,

sowie

,A»ig Ludwig II. auf dem Paradebette“,
*T. Kappay . Nach der Natur in der Hof-Kapelle in der
Nacht vom 16. auf 17. Juni entworfen.

Jeden Tag von Morgens bis Abends mit Rellectorbeleuchtung zu seben.
ÜH Entree 50 Pf ., Abonnenten frei. — 6697

Kirchgasse 40 ZlIHl FOtllOll HülIS Rirchgasse 40
Deutsche Weinstube A Weinhandiung.

Table d’höte 1 Uhr per Couvert M. 1,50.
Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit.

Vorzügliche Weine.
6422 C . StrCtlily.

Taunus- liAtpl lllpAfiilill der Trinkhalle
Strasse 3 ■D .Wivi gegenüber.Restanrant. — Tabled’höte1 Uhr per Couvertm. 2.50

Aboimcment.
Pension. — Anerkannt vorzügliche Weine.

M ilchkur - A n s t a 1 t
cöntrolirt durch Herrn Thierarzt I . CI. Dr. Michaelis.

Melkzeit  von 6—8 Uhr Morgens und 5 —7 Uhr Nachmittags.
Verabreichung von Dickmilch.

Schöner Garten mit Terrassen und Hallen.
Frühstücke, Dinersa part& Restaurationa la carte im Freien.

6234 Frau (- . h . Ho/ftnann  ll 'ire

In allen hiesigen Buchhandlungen ist vorräthig:
Dreizehnte Auflage

Wiesbadener Fremdenführer
Wiesbaden und seine Umgebungen von Eerd . Hey ’l,

mit einem Stadtplan und einer Umgebungskarte von Wiesbaden von L.
Ravenstein.

Ladenpreis : 1 Mark . 6582

In allen Buchhandlungen der Stadt vorräthig:

Tom deutschen Strom.
Bilder von den Ufern des Rheins von Ferdinand Hey ’l.

l *i-eis ; 3 Mark.
Auf das frisch und anregend geschriebene Werk des rheinkundigen

Verfassers darf wohl ganz besonders aufmerksam gemacht werden. 6583

Einige Tage darauf wandelte Heinrich wieder in der lang vergessenen
r ŝtanienallee. Die gelben Blätter fielen auf seine schon von einigen Silber¬
nen durchzogenen Haare , und die Blumen des Mai, die Blumen des Juni

aren  an seinem Wege verschwunden. Aber in den von dem ersten Frost
^streiften Gebüschen glänzten die tausend Farben des Lebens und die Sonne
j ^ ihren milderen Strahlen umschimmerte die Ferne und vermählte mit einem^ueimnissvollen Kuss die Erde mit dem Himmel.
^ Heinrich blieb stehen, um die Natur mit einem gerührten Blick zu
fassen und den zauberischen Augenblick zu gemessen, wo die grösser ge-

°rdene Seele das Schöne dieser Welt begreifen und erfassen kann,
y , Rasch den in die Dünste des Abends gebadeten Abhang hinanklimmend,
Dürfte er mit Wollust die Luft , die würzigen Düfte und das Leben in sich.
^ bescheidenem Schritt drang er in das Wäldchen und kniete mit pochendem
^®r2en und thränenglänzenden Augen vor Helenen hin und hielt ihr das
u Senblatt entgegen, das an dem Tage des ersten und letzten Kusses aus
j Haar gefallen war. Helene nahm es zitternd , öffnete das heilige Buch,
iJf 10 das eine Bosenblatt zum andern und Hess sanft ihre bewegte Hand in

e Heinrichs fallen.

Allerlei.

— Einem Artikel des „P. L.“ über die Berliner Hoftheater,  namentlich das
t>eträ baus- entnehmen wir folgende Angaben : Der Etat der königlichen Theater in Berlin
h>H/ A ^/2  Millionen Mark. Der König zahlt aus seiner Kasse dazu ein jährliches Fixum
■tfä , (XJ0 Mark , ausserdem aber deckt er das Defizit , welches bis an 300 .000 Mark

und auf Rechnung der Oper (und des Ballets ) kommt, da das Schauspiel stets
Ht , “Überschuss hat, der vor dem Bestehen des „Deutschen Theaters ’“ sogar bedeutend

■f'as Opernhaus trägt bei den üblichen Preisen 5000 Mark ein. Seitdem aber ein

Abonnement eingerichtet ist, verringert sich die Summe um etwa 600 Mark. Der Gehalt
des General-Inteudanten beträgt bei freier Dienstwohnung 18.000 Mark. Der Operndirector
hat 10.800 Mark, der ältere Capellmeister etwas über, der andere etwas unter 6000 Mark.
Die Kammermusiker beginnen mit 2340 Mark, der erste Concertmeister bezieht 4500 Mark
Gehalt. Die Angestellten Choristen haben ein Jahreseinkommen von 900 bis 1800 Mark.
Alle Genannten sind den Intendantur-Beamten gleich pensionsberechtigt . Von den Sängern
beziehen diejenigen mit älteren Contrakten, welche auf Lebenszeit oder mit Pension ab¬
geschlossen sind, verhältnissmässig kleinere Gagen als die anderen, doch ist ihnen zum
Theil ein hohes Spielgeld zugestanden.

Lächerliche Schmeichelei . Der Chemiker Thenard in Paris hielt einst eine Vor¬
lesung mit Experimenten in Gegenwart des Herzogs von Orleans. Als sich eben zwei
Gasarten verbinden sollten , sagte er zu dem Herzoge : „Jetzt werden diese Gase die Ehre
haben, sich in Gegenwart Ew . Hoheit zu vermischen.“

Zum Andenken . Hiesel : „Woher hast Du diesen schönen Ring ?“ — Hannes:
„Den hab’ ich mei’m Freund, dem Sperber Franzi , wie er hat einrücken müssen, zum An¬
denken g’schnipft .“

— Lehrer : „Ganz recht, Fritzchen , Feuer , Erde, Luft, sind drei — nun, und das
vierte Element , wie heisst das ? (Nach einer Pause) : Nun, mit was wascht Ihr Euch denn ?“
— Fritzchen : „Mit Mama’s Schwamm !“

MeteorologischeBeobachtungen des Cnrvereins.
Wiesbaden,

24. Aug. 10 Uhr Abends
25 . „ 8 „ Morgens

1 „ Mittags

Barometer Thermometer
(Milimeter) (Celsius)

746 .4 4 - 19,0
747,7 u- 214
747,6 -f- 25.2

Relative
Feuchtigkeit

24 o/0
78 ,
66  „

24. Aug. Niedrigste Temperatur -(- 16,8 , höchste -f - 29,0 , mittlere 4 - 23,0.
Allgemeines  vom 25- Aug. Gestern Mittag theilweise heiter, Gewitter im Norden

und Südosten, bedeckt, schwül , leiser Nord ; heute Morgen leicht bedeckt, später aufgehellt,
heiter, still , warm. Maier.



Fiscls -Restaurant.
Schöne Lage, inmitten des Waldes mit herrlicher Anssicht anf den

Khein, Bergstrasse. Bequem erreichbar in 3/4 Stunden auf schattigen Wegen.
Feine Weine, Wiesbaden ’s gute Biere, ausgezeichnete Köche.

6687_ Der Restaurateur: A . Kroeck.

I Rheinischer lief *. Köln.
I Haus II . Randes, am Centrjd-Bahrhof, visä -vis dem Dome gelesen. s.

60 Zimmer von Mark 2 an incl . Licht und Bedienung.
Taille «X’fidte 2 M. — Miineiiener Hier.

Kestanraist  Int Jfiote  1. — ftrftsser €» arten«
I 6509 c . JP. Antiveiler,  Besitzer.
■ u n i ■■imniiii iiiiw ■■ ■ ■in

Cy. UllSiqtl .ot Vereinigte Fabriken
vormals Lipowsky -Fischer

Heidelberg
berühmte und leistungsfällige Specialfabrik für

Saisttäts- d*Skdeapparate
Hranhcngtiilile ; jn aiien

Fahrstühle Combi-
Tragstüllle ) nationeD-
Äpanken - Bctten,
filetttiscSse , Closets,
Bidets und alle Apparate
zur Mraiiäkeisjillegc.

Prospekte gratis . 6561

fl. Mauricke, fl. Steenken Nachf., Hamburg,
t «^£e-hlt  .Sem rf,'fhbali.iges Lager importirter HiuranaWigarren , sowie echt
ruwiMcIicr und ägyptischer Cigarretten.

Zollfreier Versand ab Hamburg. 6610

6358 Les magasins
de

J . Friedmann Succ
Joaillers Bijoutiers

de Francfort s. Main
se trouvent ici pendant la saison

Sous les Colonnades ä gauche 3 & 4.

rs

Achat et Yente de Perles , Brillants et de
Pierres fines montees et non montees!

Clirlst . JNiel

Wrunhfwrt  er . Jf.

W ’ ebergasse 16.

Modewaaren- & Putz -Geschäft.
Bänder , Blumen, Federn , Tülle , Spitzen , Sammle , Stroh- und Filzhüte.

GSarnirte Hüte,
Fächer aller Art. Coiffuren, Fichüs, Barben, Cravatten, Schleier &c. &c.

Damenschinuck in engl, und franz. Jet, Renaissance &c.
6174 Grosse Auswahl . — Feste Preise.

JfMomilei & Jacob
(Inhaber E . Jacob ) 6255

Iäoi - I*!ioiograph «n Ihrer k. k . Hoheit der Kronprinzessin des D. Reichs.
30 Qelsbergstrasse  30

empüehit sich im Anfertigen von Portraits in jeder gewünschten Grösse,
ooine ;jr Pd 0rf nüich  kühl gelegenes Atelier. Vorzügliche Ventilations -Vorrichtungen.

U ,HochsommBr angenehmste Temperatur. 6255
_g aDg zum  Atelier sowohl von der Geisbergstrasse 30 als auch Dambachthal 11a.

Wereschagin-lnsstelliiiig
6658 46  im ehemaligen hessischen Palais
Geöffnet von © Uhr Morgens bis ! ö Uhr Abends-

Soeben ist erschienen und in allen Buch¬
handlungen zu haben:

Wiesbaden
als Terrain ■Curort

r Behandlung von Herz - &Lungenkrank¬
heiten , Bleichsucht , Fettsucht &c.

Russische Mischung per Pfd. Mk. 3. 50
Englische Mischung „ „ „ 2. 80

bei 3 Pfund franco

ED. MESSNER,
„ ^ , Baden-Badenu. Frankfurta.M.
Hoflieferant fe. M. des deutschen Kaisers.

Comptoir: Frankfurt a . M Hochstrasse 21.
Preiscourante und Proben stehen zu Diensten.

Dr. med. J lordhorst.
Mit einer Karte der Terraincurwege in Farben
Im Aufträge des ..Wiesbadener Curvereins“

veröffentlicht

Verlag der lith. Anstalt von H . Issel-
bäclier in Wiesbaden. 6578

Merkel ’sche

Kunst-Ausstellung
Neue Colonnade , Mittelnavillon.

Die Salons sind täglich geöffnet von Morgens
6259 9 Uhr bis Abends. Entree 50 Pf.

Wiesb. Lawu-Tennis-Club
(Coart near the Dietenmühle)

Acting Hon. Sec.
J . TV. 8 . Trelawny , Esu-,

6598 12 Wilhelmstrasse.

Israelitisch Restauration
von Adolf Strangs

6593 Mühlgasse No. 4.
Kaffee, Wein , Bier.

Nach Wunsch belegte Brödchen
ä Stück 25 Pf.

Vorzügliche Appetitwürstchen
zum Rohessen a Stück 10 Pf.

empfiehlt Morit » Mollier,
6332 Taunusstrasse 39.

Frtthstttckszimmer und Mittagstisch.
6328

urtae
2 kleine VurAftraße 2, Wiesbaden
‘ 4Non«gramiucu^ räge-r»nflalt

'J^opictlager -j—
joo Visitenkarten v.  Mk.(.50 an.

Antiquitäten
und Kunstgcgcnstitudc werden zu
den höchsten Preisen angekauft,

TV* Hess,  alte Colonnade 44,
Hoflieferant 8. M. d. Kaisers und 8. K. H.
6240 des Landgrafen von Hessen.
Wilhelmstrasse 12 und alte Colonnade 44.

6563

etragene Herren- und Damen-Kleider,
sowie Werthsachen aller Art kauft an

S . Solxberger,
Kirchhofsgasse 4.

T, «?#n de franfaised’une institutrice
frangaise. Marie de Boxtel, Rhein¬

strasse 33 II . 6242

Antiquitäten.
Kunstg-eg-enstände

der classischenVorzeit, des Mittel¬
alters, der Renaissance etc.
Durch Erwerb ganzer, grösserer Samm-

iungen kann ich dem Kenner ausgezeichnete
Stücke in verschiedenen Fächern verlegen.
— Jede Nummer ist mit deutlichem, festen
Verkaufspreise bezeichnet, und komme ich
rur unbedingte Aechtheit jedes von mir ver¬
kauften Gegenstandes auf.

. K «lUle gute einzelne Sachen sowohl,
wie ganze Sammlungen zu höchstmöglichen

Circus Cortv-Altboff
Wiesbaden , Rheinstrasse.

135 Personen. 125 Pferde.
Der einzigste Circus, weicher einen

so grossen Pferdebestand besitzt.
Heute Donnerstag, den 26.Aug. 1886,

Abends8Uhr : Grosse brillante
Vorstellung . Zum dritten Male:
„Die lustigen Heidelberger“ oder „Ein
Studenten-Ausflug mit Hindernissen“.
— Gesetzlich geschützt. — Grosse
Original - Pantomime, dem modernen
Studentenleben entnommen, mit Auf¬
zügen, Tänzen undGruppirungen vom
Hofballetmeister Herrn August Siems,
arrangirt und in Scene gesetzt vom
Dir Althoff. Ort der Handlung: Berg¬
strasse in der Nähe Heidelbergs. Vor¬
her Auftreten sämmti.Kunstspeciaiitäten
Damen und Herren , sowie Vorführen
und Reiten bestdressirter Freiheits-,
Spring- und Schulpferde unseres Mar¬
stalles. Morgen Freitag, den 27. August,
Abends 8 Uhr : Extra - Vorstell¬
ung . Alles Uebrige durch Zettel und
Programme.

Hochachtungsvoll 6707
Corlfj - AllFtoff “, Directoren.

Conditorei, Kunst- und Natureis-
handlung aus nur reinstem Wasser
6265 yon  Jf . WEJSZ

4 Spiegelgasse 4
nahe dem Theater und Curhause.

Täglich Gefrornes , Kaffee , Chocolade,
erfrischende Getränke , feine Bäckereien

Comfortable möblirte Wohnungen
Alle Johann Hoff’sche Malz-Präparate-

Hotel<fe Pension Weyers
Inhaber 6366

Ed . NWeyers , Wilhelmstr. 5.

Weinstube, Restauration
Md , Weyers

6705 Wilhelmstr . 5.

Russische ] * Hof
Geisbergstrasse 4

Privat - Hötel
Möblirte Zimmer mit und ohne Pension
6413 Family-Pension.

Pension Villa Victoria
Sonnenbergerstr. 22. 6497

YFilla Citermanla
Sonnenbergerstrasse 31. 64W

Familien - Wohnungen , einzelne Zimm er’
— Pension, — eingerichtete Küche,
Badeeinrichtung, — Stallung. — Remise*

Pension Internationair
Mainxerstr . S.6346

6 )75

Villa Monbijou
Parkstrasse — Erathstrasse 11

gleich beim Curhause ,
Möblirte Etage, einzelne Zimmer mit uDlJ

ohne Pension. Bäder im Hause.

Taunusstrasse 46
möblirte Wohnungen und einzelene Zi m& et‘
6589 Garten beim Hause.

& r . Burgs .tr . 7,  I . Et., sind1 odeW
möblirte Zimmer zu vermiethen.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag den 26. August 1886.

159. Vorstellung.
JJer fließende Holländer

Romantische Oper in 3 Acten von
Richard Wagner.

Anfang 7 Uhr.
und Verlag von Carl Ritter.

Ersehe:
Hai

FOr das

Annoncen

M  2
Für t

8eber, wie i
Fremc

höznzeigen.

von

unter]

1. St.
2. Fes
3. Bett
4. Cav
5. Jun
6. Der
7. Mus
8. Bra1
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